
Stadt Leverkusen NIEDERSCHRIFT 

über die 1. Sitzung (20. TA) 

des Kinder- und 

Jugendhilfeausschusses 

am Donnerstag, 20.11.2025, 
Verwaltungsgebäude, Goetheplatz, 
51379 Leverkusen, 1. OG, Raum 107 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 19:40 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Mitglieder des Rates und in der Jugendhilfe erfahrene und tätige Männer und 
Frauen 

Michaela Di Padova CDU   

Sandra Scherren-Breuer CDU   

Thorsten Woelki CDU   

Max Haacke SPD   

Klaudia Staffa SPD i.V. für Joelina Peters 

Martin Müller AfD i.V. für Patrick Ricardo Liese 

Irina Prüm BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   

Peter Gelshäuser OP   

Sabine Bendicks (ab TOP 4)  Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN   

Peter Viertel 

 
Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN i.V. 
für Sabine Bendicks bis TOP 4 

 
Vertreter aus dem Bereich der freien Träger der Jugendhilfe und dem Bereich der 
Wohlfahrtsverbände 

Axel Zens Arbeiterwohlfahrt   

Stefan Baake Caritasverband Leverkusen e. V.   

Philipp Hackländer Diakonisches Werk   

Simon Kierdorf Bund der Deutschen Kath. Jugend   

Florian Korb 
Kirchenkreis Leverkusen Vertretung für 
Jeanna Richter 

 
Beratende Mitglieder gem. § 4 Abs. 3 der Satzung für den Fachbereich Kinder und 
Jugend 

Marc Adomat Beigeordneter/Dezernent, Dezernat IV  

Sabine Jarosch 
Kinder und Jugend (51) i.V. für Michael 
Küppers 
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Cornelia Richrath Gleichstellungsbüro (03)  

Faik Alkan Agentur für Arbeit Leverkusen   

Anja von Hebel Schulen (40)   

Michael Hirth Katholische Kirche   

Sarah Kinzel Stadtelternrat   

Helmut Ring Paritätischer Wohlfahrtsverband   
 
Verwaltung:  
 
Melanie Offermann     Referentin Dezernat IV 
 
Nuria Segura      Referentin Dezernat IV 
 
Sabine Jarosch     Kinder und Jugend (51) 
 
Tanja Groh-Mers     Kinder und Jugend (51) 
 
Sandra Loh      Kinder und Jugend (51) 
 
Es fehlen: 
 
Mitglieder des Rates und in der Jugendhilfe erfahrene und tätige Männer und 
Frauen 

Joelina Peters SPD   

Patrick Ricardo Liese AfD   
 
Vertreter aus dem Bereich der freien Träger der Jugendhilfe und dem Bereich der 
Wohlfahrtsverbände 

Petra Clemens 
Förder- und Trägerverein freie Jugendzen-
tren   

Jeanna Richter Ev. Jugend   
 
Dr. Josef Peters                                                Deutsches Rotes Kreuz  
 
Beratende Mitglieder gem. § 4 Abs. 3 der Satzung für den Fachbereich Kinder und 
Jugend 

Aylin Doğan FBL Kinder und Jugend (51) 
 
Schriftführung: 

Lisa Badem (Stv.) Kinder- und Jugend (51)   
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Öffentliche Sitzung 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU) eröffnet als Altersvorsitzender die 

1. Sitzung (20. TA) des Kinder- und Jugendhilfeausschusses und stellt sich 
kurz vor. Er stellt sodann die Beschlussfähigkeit fest und ruft die abstim-
mungsberechtigten Mitglieder des Ausschusses (15 Mitglieder) namentlich 
auf. 
 
Da die bisherige Schriftführerin des Kinder- und Jugendhilfeausschusses, 
Frau Eva Lorenz (51) krankheitsbedingt nicht anwesend sein kann, über-
nimmt Frau Lara Badem (51) für die Sitzung die Schriftführung.  
 
Die Ausschussmitglieder sind einverstanden. 
 

2 Bestellung der Schriftführung und stellvertretenden Schriftführung für den Kin-
der- und Jugendhilfeausschuss 
- Nr.: 2025/0026 
 

 Beschluss: 
 
Der Kinder- und Jugendhilfeausschuss bestellt als 
 
Schriftführerin:  Eva Lorenz, 
1. Stellvertretung:   N.N. 
2. Stellvertretung  N.N. 
 
- einstimmig - 

 
3 Wahl des vorsitzenden Mitgliedes sowie der Vertretung für den Kinder- und Ju-

gendhilfeausschuss der Stadt Leverkusen 
- Nr.: 2025/0042 
  

  
Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU), Altersvorsitzender, weist darauf hin, 
dass zu diesem Tagesordnungspunkt keine Aussprache zulässig ist. Es darf 
somit über die zur Wahl stehenden Personen nicht inhaltlich diskutiert wer-
den. Gemäß § 4 Abs. 5 des Gesetzes zur Ausführung des Kinder- und Ju-
gendhilfegesetzes - AG KJHG - wird die/der Vorsitzende von den stimmbe-
rechtigten Mitgliedern, die der Vertretungskörperschaft angehören, gewählt. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen, gültigen Stimmen auf 
sich vereinigen kann.  
 
Für den Vorsitz des Kinder- und Jugendhilfeausschusses kandidiert Ratsmit-
glied Michaela Di Padova (CDU).  
 
Sodann lässt der Altersvorsitzende, Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU), 
über die Vorlage Nr. 2025/0042 Punkt a) (Vorsitz) abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Die stimmberechtigten Mitglieder des Kinder- und Jugendhilfeausschusses 
der Stadt Leverkusen wählen anhand des Wahlvorschlags Ratsmitglied Mi-
chaela Di Padova (CDU) zur Vorsitzenden. 
 
- einstimmig -  
 
Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU) nimmt die Wahl an. 
 
Es wurde der Vorschlag unterbreitet, Ratsmitglied Joelina Peters (SPD) als 
Vertreterin aufzustellen. Ratsmitglied Irina Prüm (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) meldet sich zu Wort und lässt sich ebenfalls aufstellen.  

 
Stefan Baake (Caritasverband) stellt den Antrag auf geheime Wahl. Da sich 
mehr als ein Fünftel der stimmberechtigen Mitglieder des Kinder- und Ju-
gendhilfeausschusses dem Antrag anschließen, ist das Quorum für eine ge-
heime Wahl erfüllt, eine Abstimmung könnte entfallen.  
 
Der Altersvorsitzende, Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU), lässt abstimmen. 
 
- einstimmig dafür - 
 
Frau Jarosch (51) erläutert den Ausschussmitgliedern den Ablauf einer ge-
heimen Wahl wie folgt: Die Stimmzettel werden verteilt, die Wahlurne wird 
geöffnet, allen Mitgliedern gezeigt, um Sicherzustellen, dass diese leer ist. 
Die Wahlurne wird verschlossen und in die Wahlkabine gestellt.  
 
Sodann lässt der Altersvorsitzende, Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU), 
über die Vorlage Nr. 2025/0042 Punkt b) (Stellvertretung) abstimmen. Aus 
der geheimen Wahl ergibt sich anhand 14 abgegebener, gültiger Stimmen 
folgendes Ergebnis: 
 
Ratsmitglied Joelina Peters (SPD) - 6 Stimmen, 
Ratsmitglied Irina Prüm (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) - 8 Stimmen. 
 

Abgegebene Stimmen: 14 
Davon gültige Stimmen: 14 
Davon ungültige Stimmen: 0 
Neinstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Beschluss: 
 
Die stimmberechtigten Mitglieder des Kinder- und Jugendhilfeausschusses 
der Stadt Leverkusen wählen anhand der Wahlvorschläge Ratsmitglied Irina 
Prüm (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) mit der Mehrheit der gültigen Stimmen 
zur Stellvertretung.  
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Ratsmitglied Irina Prüm (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) nimmt die Wahl an. 
 
Der Altersvorsitzende, Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU), verpflichtet die 
neu gewählte Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), und die 
neu gewählte stellvertretende Vorsitzende, Ratsmitglied Irina Prüm (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN). Beide unterzeichnen die Verpflichtungserklärung. 
 
Im Anschluss übergibt der Altersvorsitzende, Ratsmitglied Thorsten Woelki 
(CDU), die Sitzungsleitung an die neue Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela 
Di Padova (CDU). Sie bedankt sich bei allen Ausschussmitgliedern und freut 
sich auf die Zusammenarbeit. 

 
4 Einführung und Verpflichtung der Mitglieder 

  
 Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), übernimmt die Sit-

zungsleitung und fährt in der Tagesordnung fort.  
 
Sie ruft alle Ausschussmitglieder namentlich auf, die daraufhin ihre Verpflich-
tungserklärungen unterzeichnen.  

 
5 7. Änderung der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend der Stadt Le-

verkusen 
- Nr.: 2025/0041 
  

 Die stellvertretende Vorsitzende, Ratsmitglied Irina Prüm (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN), stellt den Änderungsantrag (liegt als Tischantrag vor), alle bera-
tenden Ausschussmitglieder zur nichtöffentlichen Sitzung zuzulassen. Eben-
so stellt sie den Antrag, in die Satzung aufzunehmen, dass der Unteraus-
schuss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses, aktuell der der Jugendhilfe, 
sich bereits eine eigene Geschäftsordnung gegeben habe, und dies auch 
beibehalten werden solle.  
 
Stefan Baake (Caritas) stellt einen Änderungsantrag (liegt als Tischantrag 
vor) und bittet hierin um Anpassung der Einleitung der Begründung der Ver-
waltungsvorlage wie im Gesetz vorgesehen - “….da die Aufgaben des Ju-
gendamtes vom Kinder- und Jugendhilfeausschuss und durch die Verwaltung 
des Jugendamtes wahrgenommenen werden.“ - abzuändern. 
 
Ratsmitglied Max Haacke (SPD) stellt einen Vertagungsantrag zu den beiden 
Anträgen der stellvertretenden Vorsitzenden, Ratsmitglied Irina Prüm 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), um sich darauf besser vorbereiten zu können. 
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt zunächst 
über den Vertagungsantrag abstimmen. 
 
- mehrheitlich abgelehnt bei 2 Gegenstimmen der SPD -  
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Sodann bittet die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), um 
Abstimmung des Änderungsantrags von Stefan Baake (Caritas) zur Ände-
rung des 1. Satzes. 
  
- einstimmig - 

 
Redaktionelle Anmerkung: 
Textänderungen in Begründungen von Vorlagen sind nachträglich nicht mög-
lich. In der kommenden Sitzung wird die Satzung erneut auf der Tagesord-
nung stehen mit einer Vorlage zur anstehenden Neufassung der Satzung.  
 
Nun lässt die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), über die 
beiden Anträge der stellvertretenden Vorsitzenden, Ratsmitglied Irina Prüm 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), gemeinsam abstimmen. 
 
- mehrheitlich dafür bei 2 Enthaltungen der SPD –  
 
Anschließend lässt die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), 
über den Tageordnungspunkt 5, Vorlage Nr. 2025/0041, abstimmen. 
 
Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Vorlage mit zuvor genannten Änderungen 
 
- einstimmig -   

 
6 "Frühe Hilfen" in Leverkusen ab 2026 

- Nr.: 2025/3561 
  

 Ratsmitglied Sandra Scherren-Breuer (CDU) erklärt sich als befangen, da sie 
für die Frühen Hilfen arbeitet. Sie nimmt gemäß § 31 GO NRW nicht an der 
Beratung und Abstimmung teil. 
 
Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU) bittet darum, dass sich die Verwaltung 
erneut mit der WGL (Wohnungsgesellschaft Leverkusen GmbH) im Hinblick 
der Miethöhe in Verbindung setzt. Herr Beigeordneter Adomat (Dezernat IV) 
sichert dies zu. 
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt über Vorlage 
Nr. 2025/3561 abstimmen. 
 
Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Vorlage 
 
- einstimmig -  
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7 Kita Dhünnstraße Brandschutz- und Sevesoertüchtigung, Dhünnstraße 12 a/c in 

Leverkusen 
- Planungs- und Baubeschluss 
- Nr.: 2025/3514 
  

 Auf die Frage von Ratsmitglied Max Haacke (SPD), ob es über die Barriere-
freiheit für Rollstuhlfahrer hinaus Maßnahmen geben wird, (Leitstreifen oder 
Blindenschrift an Aufgängen) antwortet Frau Offermann (Referentin Dezernat 
IV), dass man sich aktuell in der Leistungsphase 3 befindet und sobald die 
Leistungsphase 4 erreicht ist, sich die Verwaltung dieser Thematik annehmen 
wird. 
 
Sabine Bendicks (Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) erfragt, ob eine Sa-
nierung sinnvoll ist, wenn die Zahl der Kinder sinkt. Herr Beigeordneter Ado-
mat (Dezernat IV) erläutert, dass gerade im Stadtteil Leverkusen-Wiesdorf 
Bedarf vorhanden ist.  
 
Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU) stellt einen Vertagungsantrag zustän-
digkeitshalber in den Bauausschuss auf Grund des Hohen Investitionsvolu-
men. 
 
Frau Offermann (Referentin Dezernat IV) erläutert, dass eine Sanierung am 
wirtschaftlichsten ist. Sie verweist auf eingegangene Fördermittel in Höhe von 
ca. 1 Mio. Euro, die zurückgezahlt werden müssten, wenn es einen Neubau 
gäbe.  
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt über den 
Vertagungsantrag von Ratsmitglied Thorsten Woelki (CDU) abstimmen. 
 
dafür: 10 (3 CDU, 1 AfD, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 5 Sons-

tige) 
dagegen: 2 (SPD) 
Enth.: 3 (2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 OP) 

 
8 Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für 

die Betreuung von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege 
oder in der offenen Ganztagsschule im Primarbereich der Stadt Leverkusen vom 
26.10.2023 
- Nr.: 2025/3571 
  

 Die stellvertretende Vorsitzende, Ratsmitglied Irina Prüm (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN), stellt einen Vertagungsantrag, da die Aufwendungen und Erträge 
der OGS-Beiträge nicht ausreichend transparent dargestellt sind. 
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt über den 
Vertagungsantrag abstimmen. 
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dafür:  1 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
dagegen:        9 (3 CDU, 2 SPD, 1 AfD, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 

1 OP, 1 Sonstiger) 
Enth.:  4 (Sonstige) 
 
Somit ist der Vertagungsantrag abgelehnt. 
 
Ratsmitglied Max Haacke (SPD) stellt den Antrag „1.) erst zum 1.8.26 zu er-
höhen:“ 
Zum 01.08.26 solle dann in „folgenden Staffelungen erhöht werden. 
 
      2.)  

Stufe 1: wird nicht gezahlt, 
      Stufe 2 bis 3: keine Anpassung, 
      Stufe 4 1 %, 
      Stufe 5: 2 %, 
      Stufe 6 bis 10: 3 %.“ 
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt zunächst 
über den Antrag von Ratsmitglied Max Haacke (SPD) zur Erhöhung zum 
01.08.2026 abstimmen. 
 
1.) Die Erhöhung der Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in einer 

Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege oder in der offenen Ganz-
tagsschule im Primarbereich der Stadt Leverkusen wird erst zum 1.8.2026 
umgesetzt. 

 
- einstimmig - 

 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt sodann über 
den Antrag von Ratsmitglied Max Haacke (SPD) über eine dynamische Staf-
felung zum 01.08.2026 abstimmen. 
 
2.) Die Erhöhung der Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in einer 

Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege oder in der offenen Ganz-
tagsschule im Primarbereich der Stadt Leverkusen soll in den folgenden 
Abstufungen zum 01.08.2026 erfolgen:  

 
Stufe 1: wird nicht gezahlt, 

      Stufe 2 bis 3: keine Anpassung, 
      Stufe 4 1 %, 
      Stufe 5: 2 %, 
      Stufe 6 bis 10: 3 %. 
 
dafür:  2 (SPD) 
dagegen:  7 (3 CDU, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 OP, 2 Verbände) 
Enth.:  5 (1 AfD, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 3 Sonstige) 
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Peter Gelshäuser (OP) stellt den Antrag, zum 01.08.2026 in Höhe von 3 % 
einmalig zu erhöhen und anschließend jährlich erneut darüber zu befinden. 
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt über den An-
trag von Herrn Gelshäuser (OP) auf einmalige Erhöhung zum 01.08.2026 
abstimmen. 
 
dafür:   5 (2 SPD, 1 AfD, 1 OP, 1 Sonstiger) 
dagegen:  6 (3 CDU, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 Sonstige) 
Enth.:   3 (1 Volt /BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 Sonstige) 
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt nunmehr 
über Tagesordnungspunkt 8, Vorlage Nr. 2025/3571 abstimmen: 
 
Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Vorlage mit vorgenannter Änderung von Herrn Haacke (SPD) zum 
01.08.2026 
 
dafür:   9 (3 CDU, 1 x Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 5 Sonstige) 
dagegen:  5 (2 SPD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 AfD, 1 OP) 

 
9 Freigabe der vollständigen Grundförderung für die freien Träger mittels Aufhe-

bung des Sperrvermerks (40.000 €) 
- Nr.: 2025/3539 
  

 Herr Beigeordneter Adomat (Dezernat IV) informiert die Ausschussmitglieder, 
dass dieser jedes Jahr aufgrund der aktuellen Haushaltssituation und zur 
Schärfung des Bewusstseins neu aufgehoben wird. 
 
Florian Korb (Ev. Kirche) stellt den Antrag, den Sperrvermerk dauerhaft auf-
zuheben. 
 
Ratsmitglied Max Haacke (SPD) stellt den Antrag, die Vorlage in den nächs-
ten Turnus zu vertagen, um sich darauf vorbereiten zu können. 
 
Herr Beigeordneter Adomat (Dezernat IV) schlägt vor, die Vorlage nun zu 
beschließen, jedoch die Thematik mit in die Haushaltsplanungen aufzuneh-
men.  
 
Florian Korb (Ev. Kirche) zieht seinen Antrag zurück. Der Antrag auf Verta-
gung der SPD-Fraktion entfällt.  
 
Der Ausschuss folgt dem Vorschlag von Herrn Beigeordneten Adomat (De-
zernat IV) einstimmig.  
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaela Di Padova (CDU), lässt sodann über 
Tagesordnungspunkt 9, Vorlage Nr. 2025/3539 abstimmen: 
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Beschluss: 
 
Der Sperrvermerk im Haushaltsplan wird aufgehoben, sodass die gesamte 
Grundförderung freigegeben und an die Einrichtungen der freien Träger in 
Leverkusen ausgezahlt werden kann. 
 
- mehrheitlich zugestimmt bei einer Gegenstimme (AfD) -  
Regelmäßige Berichterstattung zum Kinderschutz in Leverkusen 
  

 Frau Jarosch (51) trägt den Bericht zum Kinderschutz in Leverkusen vor.  
Der Bericht wird als Anlage zur Niederschrift eingestellt. 

 
Bericht des Dezernenten 
  

 Herr Beigeordneter Adomat (Dezernat IV) berichtet, dass die Einladung zum 
Jugendstadtrat bereits versandt wurde. Er berichtet von Anträgen aus den 
letzten Jahren sowie deren Verläufen und richtet sich mit der Bitte an die poli-
tischen Vertreter sich erneut den jungen Menschen anzunehmen. Er wirbt 
darum, gerne junge Interessierte zu motivieren teilzunehmen.  
  
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 9/2025) 
  

 Es gibt keine Fragen. 
 
Die Vorsitzende, Ratsmitglied Michaele Di Padova (CDU) schließt die öffent-
liche Sitzung.  
 
 
  gez.       gez. 
______________________________ ______________________________ 
Michaela Di Padova 
Vorsitzende 
  

Lisa Badem  
stv. Schriftführerin 
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